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Veröffentlicht von: xo
Montag, den 25. März 2024 um 22:01 Uhr

  Männer 2 // Bezirksliga Schwarzwald-Baar Bodensee-Hegau    6 : 2  SG Mühlhausen /
Blumberg : KSV Hölzlebruck 2
 
 
(3310 : 3216)
 
 
Markus K. 621 / 1 MP, Lukas 555, Helmut 531, Philipp 523, Achim 496 / 1 MP, Daniel 490
 
 
Trotz solider Leistungen - und einem Top-Ergebnis von Markus K. - konnten unsere Männer in
Mühlhausen gegen starke Gastgeber nichts ausrichten. 
    Schon das Startpaar, bestehend aus Helmut und Lukas, geriet mit ordentlichen Ergebnissen
deutlich ins Hintertreffen. Lukas spielte sehr gut und erzielte neue persönliche Bestleitung
 (555 Kegel) , was gegen
seinen sehr starken Gegner jedoch lediglich zu einem Satzgewinn reichte (555 Kegel / 1:3
Sätze / -46 Kegel / gegen Berthold Griss, 601 Kegel). Auch Helmut spielte solide, musste sich
im Kampf um den MP jedoch geschlagen geben (531 Kegel / 1,5 : 2,5 Sätze / -37 Kegel / gegen
Michael Grieving, 568 Kegel).
 
 
In der Mittelpaarung kegelten Achim und unser U18-Spieler Philipp. Nach anfänglichen
Problemen verbesserte sich Achim kontinuierlich und gewann dadurch noch seinen MP (496
Kegel / 2,5 : 1,5 Sätze / +13 Kegel / gegen Samuel Gihr, 483 Kegel). Philipp war konstant und
ebenfalls ordentlich unterwegs, doch auch er konnte gegen seinen Gegenspieler nichts
ausrichten (523 Kegel / 0:4 Sätze / -51 Kegel / gegen Stefan Kriebisch, 574 Kegel).
 
 
Unser Schlussduo Markus K. und Daniel wollte nun noch einen einigermaßen versöhnlichen
Abschluss schaffen. Zunächst ging Daniel in Führung, doch im Schlussspurt musste er
abreißen lassen und gab den MP ab (490 Kegel / 1:3 Sätze / -59 Kegel / gegen Manfred
Merkel, 549 Kegel). Markus K. zeigte parallel hervorragenden Kegelsport. Mit 
621 Kegeln
erzielte er nicht nur den Partiebestwert sondern sicherte sich auch den MP und stellte eine 
neue persönliche Bestleistung 
auf (621 Kegel / 4:0 Sätze / +86 Kegel / gegen Oliver Apostoloski, 535 Kegel).
 
 
Durch die Niederlage stehen unsere Männer weiterhin auf dem vorletzten Tabellenplatz der
Bezirksliga. Zwar sind die nächsten Plätze nur 2-3 Punkte entfernt, durch die Umstrukturierung
in den südbadischen Ligen (Entfall einer Landesliga sowie neue Baden-Württemberg-Liga mit
Württemberg und Nordbaden) und dadurch resultierendem vermehrten Abstieg aus der
Bezirksliga, ist der Klassenerhalt allmählich nur noch schwer zu realisieren.
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